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Rentnerband auf Radl-Tour nach Schärding

Ruhstorf. Knapp zwei Monate umfasst die nächste Faschingssaison.
Neue Kräfte speziell für deren bühnentechnische Vorbereitung tankten
rechtzeitig davor die tüchtigen Männer der Ruhstorfer Rentnerband
samt weiblicher Begleitung während einer geselligen Radl-Tour ins
Schärdinger „Bums’n-Salettl“. Wenngleich nach der allseits bewunder-
ten „Zirkus-Gaudium-Dekoration eine Steigerung kaum mehr mög-
lich“ sei, ermunterte Rentnerband-Präsident Jürgen Marks (hinten
4.v.r.) die knapp zwei Dutzend Unruheständler wieder zu einem län-
geren Arbeitseinsatz in der Niederbayernhalle, die dem Vernehmen
nach speziell auch für das Niederbayerische Gardetreffen (9. Februar)
eine „gigantische Bühnenkulisse durch Rentnerband-Hände“ erhalten
werde. Das zugkräftige Saison-Motto werde allerdings schon tradi-
tionsgemäß erst am 11. 11. um 11 Uhr 11 beim offiziellen Faschings-
auftakt im Würmseher-Stadl verraten. Zu den Schärdinger Tour-Gäs-
ten zählte Jürgen Marks neben den Gaudianer-Ehrenräten Fredy
Probsteder (1968 erster Ruhstorfer Faschingsprinz), Bruno Sedleczki
sowie Hans Nöbauer vor allem auch mehrere Brotzeit-Sponsoren wäh-
rend der bevorstehenden Dekorationsarbeiten, die von der Rentner-
band wieder zum Nulltarif erledigt werden. − nö/Foto: Nöbauer

TSV-DJK Malching lädt ein zum Fußballgolf

Malching. Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde hat der
TSV-DJK Malching dieses Jahr zum Fußballgolf eingeladen. Martin
Neumann, Manuel Neumann und Benedikt Herringer hatten an drei
Stationen, verteilt auf dem gesamten Gelände des Sportvereins, den
Parcours ausgetüftelt, aufgebaut und geleitet. Die Kinder konnten hier
ihre Geschicklichkeit und ihr Ballgefühl unter Beweis stellen. Es galt,
mit so wenig Schlägen wie möglich die Bälle einzulochen. Die Bahnen
waren so gestaltet, dass Jung und Alt gleichfalls ihre Schwierigkeiten
hatten. Am Ende wurden die Platzierungen bekanntgegeben, aber alle
Teilnehmer wurden mit Preisen und Urkunden belohnt. Natürlich
durften Brotzeit und Eis nicht fehlen. Und so konnte der Tag mit neuen
Erlebnissen abgeschlossen werden. Freuten sich mit den Kindern über
die gelungene Veranstaltung (hinten v.l.): Benedikt Herringer, Manuel
Neumann, Jugendleiter Martin Neumann, 1. Vorstand Johann Wag-
ner und 2. Vorstand Tom Köhler. − red/Foto: red

„Dein Atelier“ zeigt Werke im Ruhstorfer BIZ
Ruhstorf. Die Po-
ckinger Kunst-
werkstatt „Dein
Atelier“ stellt der-
zeit ihre Werke im
Schaufenster des
BIZ (Bürgerinfor-
mationszentrum)
der Marktgemein-
de Ruhstorf aus.
Die 14 Künstlerin-
nen und Künstler
aus den drei wö-

chentlich stattfindenden Atelierkursen für Erwachsene präsentieren
dabei ein breites Spektrum an Bildern – von Landschaftsaquarellen,
über Porträtzeichnung bis hin zu Abstraktionen in Acryl und Öl. Die
Ausstellung kann die nächsten sechs Wochen bis Ende September
besichtigt werden. − red/Foto: red

Frauenbund informiert sich über Wildpflanzen
Ruhstorf. Eine
Wanderung der be-
sonderen Art
unternahm der
Zweigverein des
Katholischen Frau-
enbundes. Ziel war
es, auf dem Weg
essbare Wildpflan-
zen zu suchen, die-
se zu kosten und
Wissenswertes da-
rüber zu erfahren.
Kräuterexpertin

Edith Juliana Bernwinkler (Mitte/mit Korb) führte die interessierte
Frauengruppe von Kleeberg aus Richtung Grafengruft, wobei von be-
kannten Kräutern wie etwa Spitzwegerich, Johanniskraut, Brennnes-
sel, Schafgabe bis hin zu Mädesüss, Hexenkraut über Löwenzahn und
Girsch sowie Nelkenwurz alles dabei war. Spannende Geschichten,
erzählt von Edith Bernwinkler, begleiteten den geführten Naturspa-
ziergang, ehe anschließend im Gasthaus Hölzlwimmer Schmankerl aus
der Kräuterküche probiert wurden. − nö/Foto: Mayer
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Von Lorenz Diet

Aigen am Inn. Immer wieder
suchten im 17. und 18. Jahrhun-
dert verheerende Brände die Hof-
mark Aigen heim. Oftmals wurden
dabei viele Häuser in Schutt und
Asche gelegt. Einer der letzten
großen Aigener Brände am 1. Sep-
tember 1911 vernichtete die vier
Anwesen Zeindl, Springer, Neu-
huber und Bauer auf der linken
Seite der Bauerngasse in Richtung
Inn.

Die große Dürre und Trocken-
heit des Jahres 1911, die Scheunen
voller leicht brennbarem Heu und
Stroh, die Häuser aus Holz, die
Scheunen noch oft mit Strohdä-
chern gedeckt – das alles wurde
ein leichter Raub der Flammen.
Dazu war ein Südwind gekom-
men, der die ganze obere Ort-
schaft mit in den Untergang zu
reißen drohte.

Kind wollte
Dampfmaschine spielen

Der damalige Pfarrer Josef Irrin-
ger hat in der Pfarrchronik und der
Schriftführer Josef Hirsch in der
Feuerwehrchronik über das
schreckliche Szenario berichtet.
Ausgebrochen war das Feuer zwi-
schen 15.30 Uhr und 15.45 Uhr im
Stadel des Gütlers Josef Zeindl. Als
Grund nennt Pfarrer Irringer ein
siebenjähriges Kind, das angeregt
vom Dampfdreschen auf dem Hof
Dampfmaschine spielen wollte.
Es hatte ein Schubkarren-Rad in
schnelle Bewegung gesetzt. Dabei
sollte es wie bei der Dampfma-
schine rauchen.

Pfarrer Irringer schreibt: „In we-
nigen Minuten verbreitete sich
das Feuer auf die vier Anwesen.
Hastig wird aus den Häusern ge-
rettet, was noch zu retten ist. In die
Ställe und Scheunen einzudrin-

gen, ist eine Unmöglichkeit. Das
Vieh wurde noch herausgebracht.
Alles Übrige wurde vernichtet.“

Die Besitzer haben alle Ernte-
vorräte für den Winter, alles land-
wirtschaftliche Gerät, Haus und
Hof verloren.

Auch das hölzerne Anwesen des
Gastwirtes und Bräus Jakob An-
dorfer auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite hatte bereits bei
der unendlichen Hitze zu brennen
begonnen wie auch der vor dem
Anwesen Zeindl liegende Eckin-
ger-Veigl. Auch beim Gramüller
und Berger Fischer züngelten be-
reits die Flammen. Dazu der
Feuerwehrchronist Josef Hirsch:
„Die hiesige Ortsfeuerwehr war
schnellstens erschienen und hatte
mit drei Spitzen bei dem Anwesen
des Gütlers Johann Eckinger und
des Ökonomen Jakob Andorfer
gegen die verheerenden Flammen
Stellung genommen. Sie konnten
jedoch gerettet werden. Glück im
Unglück hatte auch der Ökonom
Josef Unterbuchberger, der durch
das schnelle Eingreifen der Feuer-
wehr Irching gerettet werden

1. September 1911: Vier Anwesen brannten nieder – Bericht aus der Pfarrchronik

konnte.“ Noch heute stehen die
hölzernen Häuser der beiden
Bauern.

Von Hirsch erfahren wir auch,
welche Feuerwehren den Aigener
nach der telefonischen Alarmie-
rung zu Hilfe gekommen waren.
Dabei muss man bedenken, dass
damals nicht einfach der Zünd-
schlüssel umgedreht werden
konnte. Es waren die Pferde in die
Spitzen einzuspannen und mit
der Hand musste gepumpt wer-
den. Mit dem Pferdegespann von
Pocking nach Aigen braucht seine
Zeit.

Die Hilfe für die
Brandleider war groß

An den Brandort eilten die Weh-
ren Egglfing, Ering, Irching, Kirch-
ham, Malching, Rotthalmünster,
Pattenham, Pocking, Safferstetten
und Würding. Mit der Fähre über
den Inn kamen die Mannschaften
aus dem österreichischen Kirch-
dorf und Mörschwang zu Hilfe.

Der Pfarrer hält fest: „Die herbei-
gerufenen Feuerwehren vermö-
gen der Gewalt und dem Fort-
schreiten der Feuersbrunst mit
vielem Fleiß und vielen Mühen
Einhalt zu tun.“

Die Hilfe für die Brandleider
war groß. So genehmigte das Be-
zirkamt Griesbach eine eigene
Haussammlung. Weil viele mit-
helfen, gingen die Aufräumarbei-
ten rasch voran. Die Brandgeschä-
digten erhielten Baumaterialien
geschenkt, die ihnen herbeigefah-
ren werden. Noch vor dem Winter
wollte man wieder ein Dach über
dem Kopf haben und die Woh-
nungen beziehen können. Auch
der Pfarrer sprang ein und so
konnten der Springer und der
Neuhuber ihr Vieh in den Stallun-
gen des Pfarrhofes unterbringen.

Große Sorgen bereitete aller-
dings die Überwinterung des
Viehs. Infolge der Dürre des Jahres
1911 herrschte bereits im Herbst
große Futternot. So ist es ver-
ständlich, dass die Leute Futter
nicht so gerne hergeben wollten
oder konnten.

Als ein Kind (7) in Aigen einen
verheerenden Ortsbrand auslöste

Evangelische
Gottesdienste
Bad Füssing, Christuskirche.
Sonntag: 10.00 Gottesdienst.
Bad Griesbach, Johanneskirche.
Sonntag: 10.00 Gottesdienst mit
Abendmahl und mit Prädikant
Holger John.
Bad Birnbach, Artrium. Sonntag:
kein Gottesdienst
Pocking, Kreuzkirche. Sonntag:
9.00 Gottesdienst mit Pfarrer
Christian Leist-Bemmann.
Ruhstorf, Betsaal. Sonntag: 10.15
Gottesdienst mit Pfarrer Christian
Leist-Bemmann.

Katholische
Gottesdienste
Bad Füssing. Samstag: 18.00 Ro-
senkranz, 18.30 Messe mit Orgel,
Vorabendgottesdienst. - Sonntag:
9.00 Pfarrgottesdienst, 10.30 Mes-
se mit Orgel, 18.30 Messe mit Or-
gel. - Montag: 19.30 Kirchenkon-
zert. - Dienstag: 18.30 Messe. -
Mittwoch: 18.30 Messe mit Orgel.
- Donnerstag: 17.45 Aussetzung,
Anbetung, Rosenkranz und
Beichtgelegenheit. - Donnerstag:
18.30 Messe mit Orgel. - Freitag:
18.30 Messe mit Orgel.
Würding. Samstag: 18.00 Rosen-
kranz, 18.30 Messe mit Orgel, Vor-
abendgottesdienst. - Sonntag:
10.30 Messe mit Orgel. - Dienstag:
9.00 Messe.
Aigen. Sonntag: 10.30 Messe mit
Orgel. - Mittwoch: 9.00 Messe. -
Donnerstag: 18.00 Rosenkranz,
18.30 Messe.
Egglfing. Sonntag: 9.00 Messe mit
Orgel. - Dienstag: 18.00 Rosen-
kranz, 18.30 Messe mit Orgel.

Kirchham. Sonntag: 9.00 Messe
mit Orgel.
Bad Birnbach. Sonntag: 10.30
Amt. - Donnerstag: 19.00 Messe in
Aunham.
Bayerbach. Sonntag: 10.30 Wort-
Gottes-Feier.
Asenham. Sonntag: 9.00 Pfarrgot-
tesdienst.
Bad Griesbach. Sonntag: 10.30
Sonntagsgottesdienst. - Montag:
10.00 Gottesdienst im Altenheim,
17.00 Friedensrosenkranz in der
Stadtpfarrkirche.
Karpfham. Samstag: 18.00 Pfarr-
gottesdienst.
Reutern. Sonntag: 10.30 Sonn-
tagsgottesdienst.
St. Salvator. Sonntag: 9.00 Sonn-
tagsgottesdienst. - Mittwoch:
18.00 Rosenkranzgebet, 18.30 Got-
tesdienst.
Weng. Sonntag: 9.00 Sonntagsgot-
tesdienst, 19.00 Parzhamer Ves-
per am Bruder-Konrad-Hof. -
Dienstag: 15.30 Rosenkranzgebet
in Parzham, 16.00 Wallfahrergot-
tesdienst in Parzham. - Freitag:
9.00 Gottesdienst in St. Wolfgang.
Wolfakirchen. Sonntag: 10.00
Gottesdienst.
Uttlau. Sonntag: 8.30 Pfarrgottes-
dienst.
Wallfahrtskirche Sammarei.
Täglich um 15.30 Rosenkranz, von
Dienstag bis Sonntag um 16.00
Gottesdienst.
Rainding. Sonntag: 8.30 Gottes-
dienst.
Haarbach. Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst.
Grongörgen. Freitag: 19.00 Got-
tesdienst.
Kößlarn. Sonntag: 10.30 Amt. -
Montag: 18.00 Rosenkranz, 18.30
Messe.

Malching. Sonntag: 9.00 Amt. -
Dienstag: 18.30 Messe.
Pocking. Samstag: 16.30 Ausset-
zung des Allerheiligsten und Ro-
senkranzgebet, 17.00 Vorabend-
messe. - Sonntag: 8.30 Messe für
alle Lebenden und Verstorbenen
des Pfarrverbandes, 10.30 Messe
mit Übertragung im YouTube-Ka-
nal des Pfarrverbandes per Live-
stream. - Montag: 9.00 Messe. -
Dienstag: 9.00 Messe. - Mittwoch:
8.30 Rosenkranzgebet. - 9.00 Mes-
se. - Freitag: 8.30 Rosenkranzge-
bet, 9.00 Messe, 14.30 Rosen-
kranzgebet in der Kapelle zum
barmherzigen Jesu bei den fünf
Eichen.
Schönburg. Sonntag: 8.30 Messe.
Hartkirchen. Samstag: 12.30
Trauung. - Sonntag: 10.30 Messe.
- Donnerstag: 19.00 Messe.
Rotthalmünster. Samstag: 11.00
Tauffeier. - Sonntag: 8.00 Amt,
10.30 Pfarrgottesdienst. - Mitt-
woch: 8.15 Messe, anschließend
Begegnungsmöglichkeit im Café
Wagner, 16.00 Rosenkranz. - Frei-
tag: 10.15 Altenheim, Wortgottes-
feier, 18.00 Anbetung, Rosenkranz
und Beichtgelegenheit, 18.30
Messe.
Asbach. Samstag: 9.00 Lateini-
sche Messe mit der Pilgergruppe
Eisenberg. - Sonntag: 9.00 Amt. -
Donnerstag: 18.00 Rosenkranz,
18.30 Messe.
Weihmörting. Samstag: 18.30
Amt.
Ruhstorf. Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst in der Pfarrkirche.
Berg. Sonntag: 8.30 Gottesdienst.
Sulzbach. Samstag: 19.00 Gottes-
dienst.
Hader. Samstag: 19.00 Gottes-
dienst.

Tettenweis. Sonntag: 10.00 Got-
tesdienst; musikalische Gestal-
tung von Katharina Demlehner.
Alt-Katholische-Gemeinde Pas-
sau. Sonntag: 11.00 Eucharistie-
feier. 3 0941/4 88 21.

Emmauskirche
Bad Griesbach
Sonntag: 10.00 Katholischer Got-
tesdienst. - Donnerstag 19.00 Ka-
tholischer Gottesdienst. - Freitag:
19.00 Symbol- und Segnungsgot-
tesdienst mit Pastoralreferent i.R.
Sebastian Friedlsperger.

Freie Christen
Gemeinde
Passau. Sonntag: 9.30 Gottes-
dienst mit Kinderstunde. - Mitt-
woch: 18.30 Hauskreis in Passau.-
Freitag: 15.00 Offene Kaffeerunde,
19.30 Jugendtreff und Gebets-
abend. Gemeindezentrum, Spital-
hofstraße 67, 3 0851/21241279.
Gottesdienste, Hausgemeinde-
treffen und Gebetstreffen in Frey-
ung, Info 3 08581/1395 und Po-
cking, 3 0178/1380746 (Bauer).

Jehovas Zeugen
Pocking, Gewerbering 36: Sonn-
tag: 9.30 biblischer Vortrag, 10.10
Wachtturm-Bibelstudium. - Frei-
tag: 19.00 Unser Leben und Dienst
als Christ.

Priesterbruderschaft
Pius X
Passau, Kapuzinerstraße 75. An
Sonn- und Feiertagen: 8.40 Rosen-
kranz, 9.15 hl. Messe im alten
röm.-kath. Ritus.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Häuser in der Bauerngasse, die nach dem Brand vom 1. September 1911 errichtet wurden. − Foto: Diet
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